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Tirols erfolgreichster Schwimmernaehwuchs
kommt aus Landeek

7 Gold;,  6 Silber-  und I Rvnnzemednil1pn,  pin neuer  Tiroler  Landesrekord  über  200  Kraul,  2 neue Tiroler  Schfflerrekorde
sowie  etn eingestellter  Schülerrekord,  das ist die enorme  Ausbeute  der Schfflermannschaft  des TWV  Landeck  bei den
Tiroler  Schülerschwimmeisterschaften  1969  in hinsbruck.

Diese  Meisterschaften  standen  im  Zeichen  der  Landecker
und  hier  wiederum  war  die 4-fache  Meisterin  und  neue
Rekordhalterin  Karin  Walser  die  dominierende  Schwim-
merin.  Ein  Funktionär  drüükte  es so aus : ,,Es  war  un-
wahrscheinlich.  Beinahe  in jedem  Bewerb  waren  ein oder
mehrere  Landecker  am 8tarti  und  die  sehwammen  alles
nieder".

Den  mfang  machte  Karin  Walser  mit  einem  8ieg  über
50 :f)elphin.  Am  3. Platz  landete  bereits  wieder  ihre  8chwe-
ster  Astrid,  die  noch einige  angenehme  Überraschungen
liefern  sollte.  Am  !». Rang  fand  man  Stubenböck  M.,  womit
der  erste  Bewerb  ein  verheißungsvoller  Anfang  für  die
Landecker  war.

Über  50 Kraul  meldete  sich mit  einem  4. Platz  das
erste  Mal  8enn  Hannes  ain. Die  lO-jährigen  Walser  Marco
und I'iefenbrunner  Erich  legten  die  8trecke  in  anspre-
chenden  Zeiten  zurück.

Die  erste  eigentliche  Überraschung  lieferte  dann  die
Landecker  Kraulerhoffnung  Senn Fredi  über  IOO Kraul
mit  einem  3. Platz  in  der  neuen  persönlichen  Bestzeit
von  1.12.0  min.

Einen  Landecker  Doppelsieg  gab es über  50 Rticken

fi:ir Mädchen.  Walser  K.  schwamm  neuen Tiroler  Schfüer-
rekord  vor  Stubenböck  Monika.  Die Leistungsdiahte  der
Landecker  kam  mit  einem  5. Platz  von  Wriesenegger,
einem  7, Bang  von Senn Doris  und  einem  9. Platz  von
Net,zer  Ingrid  bereits  deutlich  zum Ausdruck.

Über  die gleiche  Strecke  bei den Buben  konnten  sich
Tiefenbrunn  Erich  und  Hubert  sowie  Trefalt  Peter  sehr
gut  placieren.  Was im letzten  Bericht  angedeutet  wurde

machte  Frizzi  Hubert  diesmal  wahr,indem  er über  100  Brust
mit  1.38.1 die 40 sec. Grenze  klar  unterbot  und  einen

guten  4. Platz  erreichte.  Die  8ensation  war  dann  der
200 Kraul  Bewerb,  der mit  einem  Doppelerfolg  von  Karin
und htrid  Walser  endete.  Die Siegerzeit  der 12-jährigen

K. Walser  bedeutets  neuen  Tiroler  Landesrekord!  Die  'Über-
legenheit  der  Landecker  bestätigte  Wriesenegger  mit  einem

nicht  erwarteten  4. Platz  in diesem  Bewerb.

Einen  großen  Erfolg  gab es dann  für  8enn  Fredi  über
die anstrengende  8trecke  von  400 Kraul.  Die 'I'eilzeiten
spiegeln  den dramatischen  Rennverlauf  wieder.  Bei  IOO m

lag 8enn  noch  am 5., nach  200 m am 4. und  nach  300 m

bereits  am 3. Platz.  Die  einzelnen  IOO m Zeiten  betrugen
1.21.0,  1,31.3,  1,34.3  sowie  im  Endspurt  1.28.8  min.  Diese
Teilzeiten  bewiesen  ein  hervorragendes  Gefühl  für  die
Kräfteeinteilung  sowie  ausgezeichnete  Kondition  des 13-jäh-
rigen  Fredi.  Seinen  ersten  Meistertitel  eroberte  8enn  Hannes
dann  über  60 Delphin.  Der  50 m Kraulbewerb  für  Mfödchen
stand  dann  wieder  ganz im Zeichen  der Landeckerinnen.
K. Walser  holte  sich die dritte  Goldmedaille  und  Astrid
die zweite  Eiilberne.  Der  Doppelerfolg  der Landeaker  wurde
noch  untermauert  durch  die Plätze  5 und  6 durch  Bachler
Ohristine  und  8tubenböck  Monika,  sowie  die Ränge  9 und
15 durch  Eienn Doris  und  Netzer  Ingrid,  Einen  weiteren
Tiroler  Schiiler  B Rekord  gab es dann  für  K.  Walser  mit
einem  2. Platz  über  IOO Kraul  in der neuen  Bestzeit  von

1.17.0  min.  Die  50 Rücken  gingen  dann  überlegen  an

Senn Hannes,  der damit  den bestehenden  Tiroler  Schüler-
rekord  einste1lte  und  seine 2. Goldmedaille  errang.  Walser
Marco  kam  auf  Platz  s.
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Daß  der  näühsW  Bewerb  nicht  ohne Punkte  für  die  Holländer

Landecker  ausging  dafür  sorgten  Bartl  Blisabet,h  mit  einem

2. und  Wriesenegger  M. mit  einem  4.  Platz  über  50 Brust.

Von  den  Landeckern  erhofft,  für  -alle  anderen  aber

völlig  überraschend  kam  dann  der E3ieg von  Angelika  Da-

punt  über  lOO Brust.  Mit  1.3!).O bestät,igte  sie ihre  zuletzt

gezqigte  $.ieiistung  bei den  TWV  Meistersehaften  und  holte

sich den Meistertitel.

&,hließlich,erreichte  Walser  Marco  über  200 Kraul  noch

einen  !). Platz.  All  diese  hervorragenden  Leistungen  braüh-

ten  dem  TWV  Landeck  in der  Vereinswertung  den l.  Platz.

: Endklassement:  l.;-TWV  Landeck  171  Punkte,

2. TWV  Brixlegg  134,  3. TWV  Telfs  103, 4. 80 Inns-

bruck  92, ö. SU Hall  91, 6. TWV  Innsbruck  -29, 7. U80

'Rietz  9,- 8. TWV  8ühwaz  4, 9. TWV  Imsti  3.

Von  20 Meistertiteln  gewann  Landeük  7, Brixlegg  ö,

Hall  4, Telfs  und  der SO Innsbruck  je 2 Titel.

Eä ist  dies wohl  der  bisher  größte  Erfolg  in  der  Vereins-

gesühichte  des TWV  Landeük  und  wohl  der größte  Erfolg

eiffer  Landecker  Sportlerauswahl  überhaupt,  noch  dazu,

yenn  man  bedenkt,  daß im 8chwimmsport  besonders  bei

den  Mädchen  die Höehstleistungen  bei  den  Schülerschwim-

mern  liegen,  somit  die hier  erbrachten  Leistungen  als ab-

solute  'liroler  8pitzenk1asse  gewertet  werden  müssen'.

Damit  hat  die ausgezeiahnete  Trainerarföit  von  Helmut

8chmidhammer  und das  eifrige  Training  der  einzelnen

8chwimmer  die  angekündigte  Bestätigung  und  den ver-

dienten  Lohn  gefunden.  Hoffentlich  kann  die Erfolgserie

im  nächsten  Jahr  fortgesetzt  werden.

Dieser  überaus  erfreuliche  Beriüht  soll  aber  nicht  ohne

den  aufrichtigen  Dank  an  die  8tadtgemeinde  Landeck

schließen,  die  durch  den Einbau  der Wasservorwärman-

lage und  ihr  stetes  Entgegenkommen  bei der Gewährung

von  Trainingszeiten  und Wettkampfterminen  wesentlieh

zur  Leistungssteigerung  unserer  8chwimmer  und  damit

zum.Erfolg  beigetragen  hat.

Wigmans:  ,)Korämunismus,  wie  ich

ihn  erlebte"o

Zu de'r Vortragsreihe  im Bezirk  Landeck

Vor  kurzem  fanden  in verschiedenen  Gemeinden  des

Bezirkes  - Landeck  vielbeachtete  und aufrüttelnde  Vor-

tr%e des Holländers aJohann Wi@ngans statt.' Der Vor-

tragen4q berjchtete über den Kommunismus,-  so..wiei er

ihn  am eigenen  Leib  erlebt  hatte.  Mit  sichtlichem  inneren

Engagement  ünd  aus'  tiefer  überzeugung  sprach  Wigmans

im Rahmen  des' Bildungsprogrammes  der  Katholischen

4rbeiterjugend  (KAJ).  -,,Elf  Jahre  Bußland"  war-das

I'hema  des Holländers,  das ein starkes  Bcho  fand,  zahl-

reiühe  Befürworter  der aktuellen  Kommentare,  aber  auch

Kritiker  seiner Vortr%e baute er in seinem  Erlebnisbe-

richt  ein, denn  manchem  gefiel  die wache  kritische  Ein-

stellung  des Redners  niüht.  Der  Bölschewismus  scheint

den Herren  nicht  zeitgemäß  zu sein. Vieles  aber  spricht

dafür,  daß Wigmans  realistischer  denkt,  als  es manche  Zeit-

genossen  wahrhaben  wollen.  Nach  wie vor  ist der Kom-

munismus  -  naeh Wigmans  -  ,,in  seinem  - Weseffi so

unerbittlich  und unnachgiebig,  wie ich ihn am  eigenen

Leibe  verspüren  mußte".

Der  8pionage  zugunst.en  des  englischep  8ecreti  Serviae

beschuldigt,  begann  der Leidensweg  des jungen  Vortra-

genden  dureh  die fürüühtigten  Folterstätten  der 8owjet-

union,  die Lubjanka,  nach  8ibirien,  wo Wigmans  erlebte,

wie um ein 8tüük  Brotes  Willen  deutsche  Offiziere  ihre

Mitgefangenen  verrieten,  wie  hohe  Die.nstgrade  im  Zu-

sammenhang  mit  der Bildung  des ,,Nationalkommitees"

auf  einmal  ihr  ,,rotes  Herz"  entdeckten.  Im  Lager  machte

der Holländer  die Bekanntsühaft  von  Generalfeldmarscha1l

Paulus  und  genoß ausgiebig  die 8ührecken  eines Terrors,

zu dessen Methoden  es gehörte,  den Menschen  zu  enti-

menschlichen  und  zu entwurzeln.

Auch  mit  Ulbriüht  machte  der  Holländer  Wigmans

Bekanntsehaft.  Der,,Herrscher"  über  17 Millionen  Deutsche

Die  strahlenden  8ieger  bei den Tiroler  Schülermeistersühaften.  Der  TWV  Landeck  stellte  mit  seinen  Sc6'wimmerinnen

und  8chwimmern-  auch  die erfolgreiühste  Mannschaft.  Im Bild  links  von  links  nach  rechts:  Karin  Walser,  die  neue

Tiroler  Rekordinhaberin  über  200 Meter  Kraul  der Damen(l),  die den alten  Rekord  um volle  zwei  8ekunden  unter-.'

boten  hat.  8ie erhielt  4 Goldmedaillen  und  eine,,Silberne"  und  ist 'nun Inhäberin  aller  Tiroler  8chü1er-B-Rekorde,

ausgenommen  über  50m  Brust,  wo sie nicht  startete.  E+enn Hannes  erreichte  2 mal  Gold  und  einmal  Bronze.  -

gelika  Dapunt,  im Bild  rechts,  erhielt  für  ihre  überraschend  gute  Leistung  eine  Goldmedaille.  Bild  rechts  außen:  Astrid

@alser  erhielt  bei den Tiroler  Meisterschaften  2 8nberne  und  eine Bronzene.  8enn  Fredi  belegte  einmal  den 2. und.

einmal  einen  3. 'Rang,  also Silber  und  Bronze.  Ganz rechts  im Bild  Monika  Stubenböök,  - die siüh im Innsbrut'ker

Tivolischwimmbad  eine 8i1bermedai11e  ,,erschwimmen"  konnte.  Leider  fehlt  auf  unseren  Bildern  Lisbeth  Bartl,  die eine

8i1bermedai11e  erreie,hte.  8iebenma1  Gold,  seühsmal  8i1ber  und dreimal  Bronze  für  den TWV  Landeck,'  der  sich  gerade

um den 8chwimmerüachwuühs  in Tirol  viele  Verdienste  erwarb.  - ' Foto:  Sigurd  Tscholl
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Fremdsprachen,  die  am  Nachmittag  abgehalten  werden
sollen  und  vor  allem  für  die studierende  Jugend  geda.cht
sind.  Anmeldungen  hiefür  mögen  dem  Lsiter  der Volks-
hochsühule  (Prof.  Hans  Piühler,  Realgymnasium)  persön-
lich  übermittelt  werden.
Kurse:  Französisch  f. Anfönger  Frau  Doris  Krö13

Französisch  f. Fortgeschrittene  Frau  Doris  Krötl
Bnglisch  f. Anffinger
Englisch  f. Fortgeschrittene
Italienisoh  f. Anfänger
Ita.lieniseh  f. Fortgeschrittene
Zeifönen,  Ma.len,  Graphik
Frauengymnastik

Nähen

Prof.  Peter  Kröß
Prof.  Peter  Kröß
Dr.  Schuh

Dr.  Eiühuh

Prof.  Danler
Prof.  Danninger

Frau  Liselotte  Nuderscher
nauer:  12 Abende,  Beginn:  Anfa,ng  Oktober
Kurstage:  Montag,  Dienstag,  Mittwoch
Kurshonorar:  8 150.-  (einheitlich  für  alle  Kurse)
Ort:  Realgymnasium,  Nähkurse  in  der  Volkssühule
Angedair.

Nähkurse  auch  in

20 Uhr,

Prutiz,  Kappl  t'isw.  :inöglich.
Kursfestsetzung  : Montag,  29. September  1969,

Realgymnasium.

Anmeldungen  bis 26. September  bei  der  Buchhandlung
Tytolia,a  Landeck,  oder  direkti  bsi  dsn  Kursleitern.  

. . . und  heute  abend  ins  Theater
Nun  endlid'i  ist  aie  theaterlose  Zeit  vorbei!  Heute  abend

vAra die neue Spielzeit  mit  einem  theatralischen  und literari-
s*en  Leckerbissen  für  alle  Theaterfreunde  festlich  eröffnet.
Das Schwäbisd'ie  Landessdxauspiel  bringt  Shakespeares  gewal-
tigstes  Drama,  den  ,,Haml@t':  zur Wiedergatie und wählte
hierzu,  wie  schon  eingehend  erläutert,  die  Fassung  aus dem
Jahre 1603. Sefös neu verpfli*tete  Mitglieder  stellen si*
den Landeaern  vor.  Die  Titelrolle  spielt  Wolfgang  Uhl,  der
seine Berufsausbildung  in  Wien  und am Mozarteum  in Salz-
burg  genoß. Er  ist  geburtiger  Wiener.  Seine  Partnerin  ist
Renate  Kohn,  sie spielt  die  Ophelia.  Der  König  wird  von

Vom  20. bis  28. 8eptemberinsMöbelhaus  :KOCH
nach  Imst  zur  20.  Sonderschau  mit  Jubiläums-

rabatt.  Samstiag,  Eionntag  offen.

Eric  Domain  dargestellt,  der  an  vielen  deutschen  Bühnen
bereits  tätig  war.  Ferner  sehen wir  zum  ersten  Male  Rosemarie
Brtidigam,  Heiner  Stadelmann,  Horst  Hildebrand  und
Helmut  Goren.  Mit  altvertrauten  Gesidxtern  erneuern  wir  die
Bekanntsa'iaft:  es wirken  nofö  mit:  Anne  Rosd'i  als Königin,
Hans  Bur*hard  a. c., Karlheinz  Eubell,  Kurt  A.  Goetz,
I-Ienno  Harjes,  Bernd  Hellmann,  Peter  Pius  M,  Helmut
Kaussler  Ulrid'i  Mannes  und  Rainer  Steffen  a. G. -  Das Werk
wurde  von Intendant  Bernd  Hellmann  inszeniert,  die Biihnen-
t»ilder  stammen  von Heinriffi  Sietiald,  und die Tedinik  wird
diesmal  die Drehbiihne  wieder  mitbringen,  die die 17 Bilder
des ,,Hamlet"  in  Sekundenschnelle  verwandeln  wird.  Daß  es
si*  bei diesem Auftakt  um eine österrei*ische  Erstaufführung
handelt,  ist besonders  bemerkenswert.  Die  Stadt  Landa:lt  und
das Landessffiauspiel  wiirden  si*  freuen,  wenn  zur  Eröffnung
der neuen  Spielzeit  die Aula  wieder  wie  früher  bis zum  letzten
Platz  besetzt  wäre,  und  wenn  unter  den  zahlrei*en  Zu-
schauern ein sehr starkes Kontingent  der studierenden Jugend
'vertreten  wärel

I"rauenturnen
Auch  im  kommenden  Arbeitsjahr  1969-70  findet  das

wöchentliche  Frauenturnen  statt.  Meldungen  erbeten  bei
Frau  Emmi  Mair,  Landeck,  Stadtgemeinde,  Zimmer  ll,
Tel.  214 oder  403, bis spätestens  3. Oktober  1989.

Turnbeginn  wird  noch  bekanntgegeben  !

Schachklub  Schrofenstein,  Landeck
Die  Klubabende  finden  weiterhin  jeden  Mittwoch,  im

Hotel  8chrofenstein,  Landeak,  statt.  Zur  Teilnahme  wer-
den  die Mitglieder  und  Freunde  des  8chachspie1s  recht
herzlich  eingeladen.

Ski-Klub  Landeck

50-Jahr-!'eier  Landecker  Skihü«e
Programm  :

Samstag,  den  27. 8ept,.  19(»9  : Gemütliüher  Hüttenabend,
Lagerft'usr.

Sonntag,  den  28. Sept.  1909  : lI.OO  Uhr  Feldmesse,  Fest-
akti und Ansprachen.  Ort  : 8kihütte.

Musikalische  Umrahmung  : Stadtmusikkapelle  Landeck
Wir  beehren  uns,  alle  Mitglieder,  Freunde  und  Gönner

des  8KL  zu diesen  Feierlichkeiten  höflichst  einzuladen.
Nur  begrenzte  Schlafmöglichkeit.  8onntags  Fahrmöglich-
keiten  bis Hochgallmigg  oder  über  Fiss.  Abfahrt  : 9 Uhr
ab Vereinshaus  Landeck.  Vorherige  Fahrtanmeldung  im
8porthaus  Walser  bis Freiitag,  20. Sspt.,  18  Uhr,  erbeten.

IGSL
Unser  1.  Klubabend  na*  der  Somrnerpause  fiiidet  am

30. September  1969,  um 20 Uhr  im Gasthof  Arlberg  (Pird'ier)
statt.  Es wird  ein Leihprogramm  aus dem Atrhiv  des Vertian-
des Osterreidiisföer  Pilmamateure,  im Ans*luß  an die dunfö-
zuführende  Generalversammlung,  gezeigt.

1. Tätigkeitsberia'it  des Klubobmannes
2. Beriffit  des Kassiers  und der Redinungsprüfer

Entlastung  des Vorstandes
3. Neuwahlen  des Vorstandes
4. Besfölußfassung  für  das neue Arbeitsjahr
5. Filmvorfiihrung  aus dem Verbandsarchiv

Es wird  darauf  hingewiesen,  daß die Generafüersammlung
füschlußfföig  ist,  wenn  mindestens  zwei  Drittel  aller  Mit-
glieder  anwesend  sind. Sollten  zu den für  den Beginn  festge-
setzten  Zeiten  (20 Uhr)  nidxt  zwei Drittel  aller  Mitglieder
anwesend  seiri,  so ist die Generafüersammlung  naffi  einer  War-
tezeit  von  einer  halben  Stunde  ohne  Rii&sia'it  auf die Anzahl
der  anwesenden  oder  vertretenen  Mitglieder  besdxlußfähig.
Absahließend  die  herzli*e  Einladung  reföt  zahlreid'i  zu  er-
s*einen,

Folgende  Filme  werden  gezeigt:  Illusion  in weiß,  die letzten
Grüße,  die Dame  mit  dem Kennerbli*,  Urlaub  in Irgendwo,
Weg  zur  Form.

Kameraklub  Landeck
Mittwoch,  den  l.  Oktober  1969  findet  im

Gasthof  &lberg-Pirüher  um  20  Uhr  unser
nWehster  Klubabsnd  statt.

Unser  Klubmitglied  Herr  Walter  Steiner,
zeigt  uns einen  Diavortrag  mit  dem  Thema:

,,Genua  - Venedig  - Antlitz  zweter  Hüfenstädte"
Gerade  zu diesem,  wohl  interessanten  Vortrag,  möchten

wir  alle  Klubmitglieder,  deren  Angehörigen  und  Freunde
der Fotografie  herzlichst  einladen.

An  diesem  Abend  steht  noch  ein weiterer  Beitirag  auf
dem  Programm  und  zwar  die Bildabgabe  für  die  zwei
letzten  Klubmeistersühaftsthemen  :
Sport  iuid  Scblechtwetter

'@ir  bitten  nun  alle  Klubmitglieder  siüh  bei  diesen
2 letzten  Themen,  sieh  rege zu beteiligen  und  wünschen
bis zum  l. Oktober  19 €)9 Gut  Lichtl
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Stre:tigen  nndl  rlas  Stanzertal
Seine  Straßen-  tmd Verkehrsgeschichte  von Rudolf  Ruetz  (Fortsetzung)

Drei  Monate  nach  dem  Papst  zog  Friedrich  mitteti  im

.. Winter  mit  zwölf  Grafen  und 600  Reisigen  über  den  Arl-

. fürg.  Auf  dem Konzil  ließ ef  si*  zu einer  Unterstiitzung  des

 abgesetzten Johannes verleiten, was ihm den grimmigen Zorn
des Kaisers,  die Rei*saffit  und  den Verlust  s:imtli*er  Besitzun-

gen ein.trug.  Als Pilger  kam  er über  den Arlberg  zurü&  und

' irrte  lange  Zeit  von  Bafürnhof  zu  Bauernhof,  gehetzt  von

den  3pähern  seiner  Feinde.  Erst  als  sein  Bruder  Ernst  der

Eiserne,  Herzog  von  Steiermark,  iiber  den  Arlberg  zog  und

n-iit  1000  Rittern  yor  Kaiser  Siegmund  aufmarsdüierte,  ließ

dieser  sidi  bewegen,  Friedl  zu begnadigen.

IOO Jalire später zog das Kriegsvolk Kaiser Maximilians
iiber  den  Arlberg,  denn  aufö er  hatte  mit  den  Schweizern

schwer  zu  schaffen.  Maximilian  ließ  für  diese  Zeit  einen

Postdienst über den Arlberg einriditen. Wieder 100 Jahre
später  mußten  Wafökompanien  die  Paßhöhe  besetzen,  denn

die  Stföweden  plünderten  das  vorarlbergische  Rheintal  und

viele  Ffüclitlinge  strömten  herein.  Die  Not  war  sehr groß.

Naffi  dem Ende  dieses sdire&li*en  ,,Dreißigjährigen  Krie-

ges" vvurde  vv;eder  aufgebaut.  In unserer  Heimat  waren  die

,,Hoamatle"  durdi  die ständigen  Giiterteilungen  so klein  ge-

worden,  daß man  zusätzlid'i  einen  Verdienst  suchen  mußte.

Jedes Frühjaffi zogen S&aren  von Bauhandwerkern  über
den  Arlberg  nach Deutsdiland.  Die  Zunftlade  von  Pettneu

gibt  uns dariiber  einigen  Aufstföfüß.  1702awies  dies 152 Meister

und 142 Gesellen  aus. Sie hatte  somit  mehr  Mitglieder  als die

sonst  so bekannte  Kappler  Zunftlade.  Von  1717  bis  l733

werden  von  Rallsberg  33 Meister  und 59 Gesellen  namentlidi

angefiihrt. 1826 waren dagegen nur mehr drei Meister. Johann

Ladner, Alois Sieß und Josef Zangerl und 30 Gesellen.
Johann Ladner ist der Meister, der unseren Kirchturm  über-

setzen  ließ, daß die  neue  große  Glodce  aufgehängt  werden

konnte, die man vorher ein Jahr auf einem Geriist im Friedhof
droben  geläutet  hatte.

Kam  das Frühjahr,  zogen  die  Fortgeher  t+egleitet  von  den

Frauen,  Bräuten  und Angehörigen  den  Arlberg  hinauf.  Beim

Christophkirdxlein  wurde  eingekehrt.  Viele  Treueschwüre,  Trä-

nen und  heiße  Versprechungen  wird  der Patron  der Wanderer

angeliört  'haben.  Herna*  ging  es auseinander.  Die  einen  für

einen langen  Soi'mer  in  eine ungewisse  Fremde,  die  anderen

zurüdt  in ihre  arme,  afür  arfüitsreiche  Heimat.

Die 6eimkehr  im Heföst war dagegen ein Freudenfest für

die gan7eVerwandtschaft.Außer  eineransehnlid'ien Geldkatze
brachteq  die  Heimkehrer  für  alle  kleine,  aber  damals  sehr

liochgesqhätzte  Ges*enke  mit.  Unser  Dekan  Lorenz  beri*tet

von  so)einem  Heimkehrererlebnis.  Er  war  noch ein  kleiner

Bub, da  kehrte  ein  Maurer,  der  im  Brunnen  daheim  war,

füi Verwandten  im Grießhof  ein.

Die %erzliche Begrüßung, die Freude über die mitgebraa'iten
Gestföenke  waren  so iiberquellend,  so natiirlidi  ruid edit,  daß

im Her::en des Schu5qngen der Neid erwachte, urfö er es sich

sehnlichit wiinschte, d'aß sein Vater, det ja leider ein Bauer

war, au9h ein Fortgeher hätte sein mögen, daß er auch so etwas
Schönes hätte  erleben  können.

Ein  :t,eispiel  fiir  uns,  wie  tief  und stark  der '.arme,  aber

unverfJschte  Maerisch erle):ien kann. Wie  falsch  ist  dagegen
der  iibersättigte  Mensdt  unserer  Tage.  Eigei'itlich  müßte  auch

rins der:Neid  erfassen.

Unser'  Heimatbuch  beri*tet  nodi  von  drei  Fort'gehern,  die

es Verdipnen, der Nad'4ye1t  überliefert  zu werden.
. Der  ZilLes  Kaspar!  Er  war  ein  grunaehrlicher  Kerl,  der

während seines Erwerbslebens Jahr fiir Jahr in die Schweiz

zog und mit  dem verdienten  Geld  daheim  eine große  Familie

versorgte.  Da passierte  ihm  einmal  das Unglü*,  daß er einmal

naffi  einer  überna*tung  vom  Wirt  eines größeren  Diebstahls

bezichtigt  wurde.  Der  arme Kaspar  wurde  inhaftiert  und  zu-

rü&gelialten.  Zu  seinem großen  Gliidc  kam  aber  später  der

wirkli*e  Täter  auf,  und  der  Riföter  ineinte  zu  unserem

Kaspar:  ,,Iu  kannst  jetzt  fiir  die falsföe  Verdächtigung  vom

Wirt  Sdxadenersatz  verlangen,  du hast viel  Arbeit  und Ver-

dienst  versäumt!"  Da  wandte  siah Kaspar  spontan  an  den

Wirt:  ,,I will  nuit!  d Hauptsach  ist, daß du dei Sach wieder

hast!"  Der  Wirt  soll ihn trotföem  anständig  entsaüädigt  ha-

ben. Ein anderer Fortgeher, Ferdfüand Juen, berichtete einmal,
daß die Maurer  von  Strengen  von  einem  Schweizer  Pfarrer  in

der Kirahe  öffentlich  gelobt  wurden.  ,,Die  Tiroler  sein Mander!

Wenn  id'i  doch auch solföe  hätte!"  Die  Angesprochenen  fühl-

tesi sich sehr gesfömeichelt  und waren  mä6tig  stolz  wegen  der

Auszeid'inung.  Der  Polier  dieser  Gruppe  war  ein sehr strammer

Mann  aris Strengen,  der sehr auf Zucht  und  Ordnung  s*aute

urid aufö auf die Einhaltung  der religiösen  Übungen  großen

Wert  legte. Ein  Beispiel,  wie ein rechter  Mensch  gut auf  seine

Umgebung  wirken  kann.

Nicht  iiberall  in der Schweiz  waren  aber die Tiroler  so gut

angeschrieben.  Wenn  am  3. Fastensonntag  das  Evangelium

von  der Austreibung  eines stummen  Teufels  vorgelesen  wurde,

sagten die Stföweizer:  ,,Jetzt  treifü der Herrgott  die Tiroler

Tüfel  us!" Sie nannten  dieses Evangelium  au*  das Maurer-

evangelium,  denn um diese Zeit  setzte der Zustrom  der Bau-

handwerker  ein.  Vermutlich  dürfte  aber  der  Ausdru&  ,,'ri-

roler  Tiifel"  eine Anspielung  auf die berüditigte  Fahne  sein,

die die Appenzeller  in Imst  erofürten.  ,,100.OOO Teufel  müs-

sen inser walten!"  Dieses Beutestiick  wird  bis heute  im Zeug-

haus arifbewahrt  und  voll  Stolz  betra*tet.

Ein besonderes  verdienter  Fortgeher  war  Vinzenz  Triendl,

ein tüfötiger  Bauunternehmer  und  Polier.  Ein  starlcer  Charak-

ter mit  sehr christlichen  Grundsätzen.  Er zog oft  mit  Arbeiter-

gruppen  von iiber  100 Männern  in  die  Sd'iweiz.  Besonders

Müttcr  mit  etwas gefährdeten  Sprößlingen  wandten  si*  ver-

trauensvoll  an ihn,  und er nahm  letztere  mit,  wenn  er es noch

n'iaühen konnte.  Bei ihm  waren  die Burs*en  gut aufgehoben,

denn  er scbaute  auf  seine Leute  wie ein guter  gestrenger  Fami-

lienvater.

Am Arbeitsplatz  wurden  Bara*en  aufges*lagen  und die

Artieiter untergebraclit.  Die  Ordnung  war  etwa  miliförisd'i.

Gemeinsame  Mahlzeiten,  gemeinsame  Naaitruhe,  gemeinsames

We&en.  Genaue  Vorsföriften  ü):ier Ausgang,  strenge  Anwei-

sung, sich nicht  zu betrinken,  si*  in keine  Raufhändel  einzu-

lassen usw. Besonderes  Augenmerk  legte er auf die Erfiillung

der religiösen  Pflichten.  Wer  sich der Ordnung  nid'it  fügte,

wurde  ausgeschlossen.  Vinzenz  Triendl  ersparte  sid'i  ein  kleines

Vermögen und erbaute sich in Strengen in den Jahren 1868
bis 1870 ein neues Haus  und erhielt  dafür  das  Gastgewerbe

(lieute  GasföoF  Trautie).  Beim  Zusammenläuten  ers*ien  er in

der Gaststube  und jeder wußte,  daß er  jetzt  gehen  mußte.

Nebenbei  war  er ein  großer  Wohltäter  der  Kird'ie  und der

Armen. 1888 erwarb Johann J%er von Lorett  das Gasthaus

zur  Traube.

Nafü  den langen  und  bösen Kriegswirren  zur  napoleonisdhen

Zeit  folgte  im ganzen  Lande  eine iifürgroße  Not.  Das Elend,

besonders  der kinaerrei*en  Familien,  war  so groß, daß die

Eltern ihre schulpflichtigen Kinder  in die unsichece Fremde

sföi*ten,  nur  um sie von  der Sföüssel  los zu sein. Iffi  zeitigeii

Friihjahr  zogen  sie in Scharen,  begleitet,.von,  einör  Sd'iwab(m-
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Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkbche  Landeck

Sormtag,  28. September:  18. Sonntag  nad"i  Pfingsteri,  6.30

Uhr Messe Eii'r JoseE, Luise  und Anton  Trenkwalder,  8.30 Uhr

Jahresmesse'fiir Emmeri*  Ladner, 9.30 Uhr Amt  für die Pfarr-

geffieinde, 'il Uhr Jahresmesse fiir Alois Spiß, 19.30 Uhr
Me,sse nadi  Meinung.

Montag,  29. September:  lieiliger  Erzengel  Mi*ael,  6 Uhr

Messe für Franz Blunder, 7 Uhr Messe fiir  Johann Sd"imiderer
und  Messe für  die Armen  Seelen.

Dienstag, 30. Septernber: hl. Hieronymus, 6 Uhr Jahres-

mesfö fiir Dr. Gabl und Johanna S*mid,  7 Uhr Messe för

Josef Alois und Anna Kathrein  und Messe fiir  Johann Krismer.

Mittwocb, 1. Ohtober: festfreier Tag, 6 Uhr Jahresmesse
fiir  Maria  Marth,  7 Uhr  Messe für  Karl  Sdirott  und  Messe fiir

Rudolf  und  Olga  Zangerl,  19.30  Uhr  Oktoberrosenkranz.

Donnerstag,  2. Ohtober:  heiliger  Sdxutzengel,  7 Uhr  Messe

für  Karl  und  Maria  Sdiwab  und  Messe fiir  Christian  Weisjele,

8 Uhr  Messe fiir  Meinrad  Praxmarer  und Julius Mud'ier, 19.30
Uhr  Heilige  Stunde  und  Beiditgelegenheit.

Freitag, 3. Oktober: Herz-Jesu-Freitag,  Pfarrcaritassamm-

lung, heilige Theresia vom  Kinde Jesu, 6 Uhr Ja&esmesse fiir

Josef Platt BB., 7 Uhr Messe um den Frieden und Messe fiir
Margarethe  v.  Gföauer,  19.30  Uhr  Messe  fiir  Verstorbene

Sdiütz,

Samstag,  4.  Oktober:  Priestersamstag,  heiliger  Fraixz  von

ASSiSi) 7 Uhr Jahresmesse für Anton  Decristoforo  und Standes-
messe  fiir  Kreszenz  Marth,  8 Uhr  Standesmessi  für  Maria

Putz,  17 Uhr  Beid'itgelegenheit,  19.30  Uhr  Rosenkranz  und

Bei*tgelegenheit.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sonntag,  28. September:  18. Sonntag  na*  Pfingsten,  7 Uhr

Messe fiir  verstorbene  Eltern  Strolz,  9 Uhr  Amt  nad'i  Meinung

AE,  19.30  Uhr  Messe für  die Pfarrgemeinde.

Montag,  29.  September:  hl. Erzengel  Mid'iael,  6.45  Uhr

Messe fiir  Reinelda  Ferrari.

Dienstag, 30. September: 19.30  Uhr Jugendmesse  (Burschen)
fiir  Alfons  Sföimpfößl.

Mittvuocb,  1.  Oktober:  6.45  Uhr  Messe  fiir  Paul Köll,

19.30  Uhr  Rosenkranz.

Donney'stag,  2. Oktober:  17 Uhr  Kindermesse  für  Heinri*

Gigele  und  verstorbene  Söhne,  19.30  Uhr  Rosenkranz.

Freitag, 3. Ohtober:  Herz-Jesu-Freitag,  19.30 Uhr Messe für
den Frieden,  anschließend  Priesteranda*t.

Samstag,  4. Ohtober:  Franz  v.  ASSiSi) 6.45 Uhr  Messe fiir

Benvenuto  Girardelli,  19.30  Uhr  Rosenkranz.

C!illbüaivu.»liixaiiuu9  fü der  Pfaxxkirche  Pexjen
Sonntag,  28. September:  6 Uhr  Messe ftir  füe Pfarrfamilie,

8.30 Uhr Jahresmesse für Maria Tsd'iol, 9.30 Uhr Messe

f«r  Maria  Mi*elotti,  19.30  Uhr  Messe  für  Franz  Ha-

bi*er

Montag, 29. September: 7.15 Uhr Messe f«r  Johann Kössler,
s Uhr  Messe  für  Verstorbene  der  Farnilie  Mid'iael  Kofler.

Dienstag,  30. September:  7.15 Uhr  Messe für  Familie  Senn,

8 Uhr  Messe für  verstoföene  Sföwester  und  Eduard  Walter,

Mittwocb,  1. Oktober:  7.15 Uhr  Messe für Johanna Wagger,
8 Uhr  Messe für  Käthe  Rainer  und Angehörige,  19.30  Uhr

Messe für Johann Niß.
Donnerstag, 2. OÄatober: 7.15 Uhr  Messe für Josef Landerer,

8 Uhr  Messe fiir  Anna  Melmer.

Freitag, 3. Oktober:  Herz-Jesu-Freitag,  7.15 Uhr Messe für

Engelbert  und  Pauline  Zangerl,  8 Uhr  Messe für  Emil  Pfeif-

hofer,  19.30  Uhr  Messe fiir  den Frieden.

Samstag,  4. Ohtober:  Fest des hl. Franziskus,  7.15 Uhr  Messe

naa'i Meinung,  8 Uhr  Festgottesdienst  zu dem  alle  Freunde  des

hl. Frariziskus  eingeladen  sind.

Arzmerhurzg:  Ab näd'isten  Sonntag,  den  5. Oktober,  ist

die Friihmesse  am Sonntag  wieder  um 6.30 Uhr.

Ärztl. Dienst:  28. 9. 1969 (nur  bei  wirklicher  Dringlichke1t)

Landeck-Zams-Pians  : Sprengelarzt  Dr.KarlEnser,  Ldok,WTe1.471

ßt.Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Haideggex,  Tel. 0!i446/45114
Pfunds-Nauders  : 8prenge1as'iti  Dr.  Friedrich  Kunüzicky,  Pfönds

Prutz-Ried  : Dr. Heühenberger,  Sprengelarzt  in Pratz

Tierärztlicher  Sonntagadienst
28. 9. : Dr. Greiter  Josef, Ried  i. Oberinntal,  Tel. a316

Stadtapotheke  von lO - 15! '[Thr geöffnet

Tfwag4tördienst  (Liindeük4ams)  Ruf  21014Ä
Nächste  Mutterberatung  : Montag,  29. 9., 14 - 16 Uhr

Neuwertiger  Kinderliegewagen
günstig  zu verkaufen.  Adresse  in  d. 'Verw.  d. Bl.

Infolge  des Konkurses  der Eheleute  Franz  und

Eiylvia 8chmid  ist beabsichtigt,  das  den  Gemein-

schuld- nern  gehörige  Hotel  Sonne,  Nauders,  Ge-

riühtsbezirk  Bied  i. T., freibändig  zu verkaufen.

Schätzwert  des Baues S 1.731.700.-

Schätzwert  des Inventars 164.774.-

Angebote  von  Kaufinteressenten  sind  zu riohten

an  den Massenverwalter  Dr.  Hermann  8cböpf,  .)echts-

anwalt  in Landeek,  bis  spätestens  12.  Oktober  1969

oder  an das Bezirksgericht  Ried  i. T. anläßlich  der

Gläubigerversammlung  am 13.  Oktober  1969,  9 Uhr.

ffl wö«wammmma»a l,!l
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Danksagung

Ergriffen  von den vielen  tröstlichen  Be-

weisen  aufrichtigerAnteiInahme  anläßlich

des Heimganges  unserer  lieben  Mutter

Großmutter,  Urgroßmutter,Schwester,Fraj

Kürminü Wünsttu»rü
geb, Nagel  i

möchten  wir  auf  diesem  Wege  jedem  ein-

zelnen  innigst  danken,  die ihr  das letzte  I

Geleit und  Rosenkranzgebet  gaben,  sowie  I

für  die schönen  Kranz-  und Blumenspen-
den sowie  Beileidsschreiben.

Unser  besonderer  Dank  gilt  Herrn

Dr, Hans  Codemo  und Herrn  Dr, Köllens-

bergerfürdie  jahrelange  Betreuung,  Herrn

Dr. Sapinsky  sowie  den Kreuzschwestern
für  die letzte  Betreuung  unserer  lieben
Toten.

.l
In  tiefem  Leid:  ,

Irma  Jarosch,  Tochter

und Angehörige  '
i
I

i

ij
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I

l
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Unterbezahlt?

Als  unser MiföFÖeileF

im  Aussendienst  könnten  8ie  das nicht  von  sioh  behauptenJ
Wenn  8ie im Bezirk  Landeck  wohnen  und  uns  beim  Aus-
bau  eines  neuen  Gesehäftszweiges  helfen  wqllen,  bewer-
ben 8ie siüh doch  bei

Innsbruck,  Baühleühner  8traße  21Sitou:r  Austria,
Tel.  0 55., 22  - 29 939

Wir  bieten  Ihnen  eine  interessente  Tätigkeit  und  guten
VerdienstI
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;a,t»H4,cpf, m«tti.ct.nd,e/!,e Webme gleinkintl in pflege.
wegen  Urlaub  VOm 27. September-14-  Oktober  Adresse  in der Verwaltqng  des Blattes

g e s c h lo  s s e n

8ut'hB

lebrmödcöen
für  T.öxtilgeschäft  in  Landeck  zu sofortigem  Eintritt.

Adresse  in der Verwaltung

Opel  Record  guter  Zustand  Zu

verkaufen.

Tschol.  8chu1e.  St. Anton  a A.

HIAB-KFan.193U. Iu verküufen.
GRBGOR  VALLA8TEJ1,  Landeck,  Maisengasse  20

Die  neue

1222
ist

eüq4a.dts to!e.

Das ältesfe  Nähmaschinen-
Fachgeschäft  Tirols  berät  Sie

gerne

7  t-l  g  0  0  0  fR

K
INNSBRUCK  LAUBEN  29

Einbett-oderleeresfümmer
von  berufstätigem  jungen  Mann  in Landeük  gesuüht.

Zuschriften  erbeten  an Landeck,  Postföch  26

Neue  Existenz  alü  M!*mhp!tpv  pAner  großen

Versichexungsanstalt.  Gute  Vexdienstmög-

lichkeit  durck  ab uuLbab;Llb  ALtionen.  Haupt-

berufiichejlnstellungfördenBezirkLandeck.

Zuschriften  untex  Nr.  84214  an  Ankünder,
Innsbxuck,  nriynnvp1ntv  9

==  Äutofina-T'nmmpnrl'aiyl@%hn

Bargeld  für  Ausgaben  aller  Är'p  bis 8 eo.ooo. -  bis

48Monate  vonder  8pezia1bank  desprivaten  Haushaltes

Autofina  bietet  mehr

Individuelle  Behandlung  - Verständnis  für  Kunden-

wünsühe  - vertrauliche  Atmosphäre  - giinstige  Kre-

ditgebühren  - keine  Vermittlungsspesen.

Besuchen  8ie uns,  rufen  8ie an oder  verlangen  8ie

mit  Postkarte  ,,Kreditantrag  mit  Prospekt"

Äutofina-Teilzahlungsbank,  Innsbruük
Boznerplatz  l, '['el.  26-111
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Kulturreferat der Stadt Iiandeek

Sc»wähisehes Landesschauspiel

Fr*itqg,  26. 6eptember  19Q9,  20 Uhr

Eröffnung  der  Spielzett  19Q9/70

Ham1et1603
Es spielt  das  gesamte  Ensemble  des Elühwä-

bisqhen  Landesschauspieles.

Regie  : Intendant  Bernd  He]lmann

Vorverkauf  : Buchhandlung  ,,Tyrolia",

Landeck,  Tel.  (05442)  541 - Verkehrsamt

Prutz  - ab  19.30  Uhr  an  der  Abendkasse.

a
a

i

Danksagung

Für  die  vielen  Beweise  herzliüher  teil-

nahme,  die  uns  anläßlich  des  Ablebens  unseres

herzensgutpn  Vaters,  E3chwiegermters,  Groß-

mters,  Onkels  und  Patens,  Herrn

EugenEhrenberger
Gastwirt  und  Gend.  Rev.  Insp.  i. B.

Trä,ger  der  8i1b.  Tapf.  Medaille  I.  Kl.

erwiesen  wurden,  für  die Meß- und  Kranzspen-

den  ein  aufriühtiges  ,,Vergelt's  Gott"  I Ein  be-

sondererDankgiltunseremfElprengelarztDr.Wal-

ter  Köck,  Prim.  Dr.  8chönherr  und  den  Kran-  i

kenschwestern  in  Zams,  Pfarrer  ot,tO  Bayer  für  

den  geistlichen  Beistand,  der  8chützenkompanie  ,

 8ee,  der  Abordnung  des  Landesgendarmerie-  '

' Komma,ndos  und  der  Kaiperjägerabordnung

I aus  Landeck  und  niüht  zuletzt  für  die  ehrenden

. Worte de;  Herrn VfS.-Direktor und Gemein- i
i derat  Adolf  Thurner,  die  er  im  Namen  der  

8chützenkompanie  und  der  Gemeinde  spraah.

Gedankt  sei  auüh  der  Nachbarin  für  ihre  Bilfe.

Die überaus  zaÄlreiehe  Betejligung  auf  dem  I
letzten  Weg  unser,es  lieben  Vaters  war  uns

ein  Zeichen  für  die  ihm  entgegengebrachte  Wert-

soMtzung  und  eip  Trost  in  unserem  Leid.

:!m Qamen  qner  Angehörigen  :

Tosef  Ehrenberaer.  Gastwirt «
i

l  '  -  ffi"  -  -.  T  '  "-  '  ffi   "  a -'  ----  - - ' -
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Danksagung  '

Für  die  tröstenden  Beweise  aufrichtiger  - I
teilnahme  anläßlich  des  Ablebens  unserer  ]ieben,

herzensguten  Mutter,  der  Frau

i iohanna  Sdier]  I

I

I

li

)

tlP  -  -  --  ---  --  -  -  -  -  -  -

möchten  wir  auf  diesem  Wege  all  jenen  herz-

: lieh  danken,  die  unsere  liebe  Verstorbene  auf

: ihrem  letzten  Weg  begleiteten,  für  sie bei  den

j Eieelenrosenkränzen  beteten  und  ihr  Grab  mit

i so sühönen Kränzen und Blumen schmiickten.

I Unser  besonderer  Dank  aber  gilt  der  Hochw.

' Geistlichkeit  von  Landeck-Perjen  für  die  Füh-

i rung  des Konduktes,  Herrn  Dr.  Hans  Oodemo

i für  die  ärztliühe  Betreuung,  den  Ärzten  und

I Eichwestern  des  Krankenhauses  Zams,  sowie

' allen  Verwandten  und  Bekannten,

Landeck, im  September  1969

In  stiller  Trauer:

Familien  Scher[

&
 «i



Rififfil'lPüFiS
Vom  Gebeimagenten  der  Polizei,  der  sieh  in  eine  Verbrecher-

ba.nde  einsüh]eieht,  um  deren  Chefs  zur  Strecke  zu  bringen.

Mit  Jean  Oabin,.Gefö  F"röbe,  Nadja  Tiller  u.  a.

Freitag,  26. September  19.45  Uhr  Jv.

Das  G h "e  elmnlSder

gelben  Mönche
Misehung  aus  Edgar-Wallace  um  eine  Millionenörbin,  die  im

Auftirag  ihres  Onke}g  von  eföer  Verbreüherorganisation  be-

geitiigt  werden  soll.  Mit  Stewart  Granger,  Karin  Dor  u. a.

Samitag,  2?.  September  19.4S  uhr  Jv.

[iia Rüdie tk,s Dr. füMünChii
Der  verbreeherische  Phantagt  Dr.  Fu  Man  C!hu  will  die

Polizei  der  ganzen  Welti  verniühten.  Mit  Christopher  Lee,

Wolfgang  Kieling  u. a.

8onntag,  28.  8eptember 14,  17 u, 20 uhr

jonny  West  nnd
die  verwegenexi  'Drei
Miti  Hilfe  von  drei  verwegen-komigühen  Freunden  räumti  der

Westernheld  Jonny  Westi  mit  einer  Verbreoherbande  auf.

Diük  Palmer.  Diana  Garson  u.  a.

Dienstag,  30. September 19.45  utu

Vater  Goofy  erzählt  geinem  8ohn  die  Familiengeschiahte.  Miti

mehreren  Zeichentriokfflmen  von  Walt  Disney  u. a.

Mittwoch.  1.  Oktobar  19.45  uhr  14  J

Frankensteins Fluüh
Das  Bekenntnis  Frankensteing  vor  seiner  Hinriühtung.  Mit

Peter  Cushing,  Ohristoplier  Lee,  Robert  Urquart,  Hazel  Court.

Donnerstag,  2. Oktober 19.45  Uhr

Ab  Freitag,  3. Oktober

DraußenwartetderTod
VORVERKAUF:

8onn-  und  Feiertage  ab  13.00  uhr

Dienstag  bis  Samitag  ab  19.00  Llhr

A

a

Koelie g
I ?,:,  I

nisder  :  i
Woche

incöe - I , ':: 7 i' mit  '
(er, Karin Dor u. a. , I

19.4S uhr Jv. l

l' Knorr.GOldaug€!!1WÜrfel 235 äSuppen smd nabrhaft u. bektimmlich I
l beim Kauf von 5 Wlf. statt 3.25 p. Wfi. nur H
ffi ffl

;- t -s-,- n  ,1  jjj. +'2 :aaKb. IÖll'z ffilal'c"k'e':bllsen 10Nao
exi  'Drei  I !!!ft

Ü Tümatenmark in Tuben 3H3o HI beim Kauf ven 2 Th. p. Ds. statt 3.95
»
H Sugo Pomona
ä beim«auivünzns.p.ns.statts.zo4i5oq'

äne'rn:riükhtunug'.;iäij'lTram'ln €3r incl.St.o.Fl.-l
Urquart,HazelCourt. I Grafenwein "I l  lFlasche 9A  J,

Bangenehmer Tafelwein

gAauurYrhauben;;irü3.ov L 11i2o '!
i Neu in Österreich
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BüUffien  WöFiil ':",oa"
Fffiale  Zams  lötx

Inslallüllonen

lleht- und Krallanlagen

m iollden Prelsen

E le  ktro  u nte  r n e h m e n

AlOIS SCHuTTER
Fl1eß bal Laiidegk - Rgf 0544242118

+  Es  hat  sich  herumgesprochen

Z preiawerte und geschmackvolle 4

LENFELD
Ein  unverbindlieher  Besuüh  lohnt  sich,  denn

EMöbelh»us Landecks. %spr S4ager des Monats
tausende  zufriedene  'Kunden  kaufen  im  ältesten

Bettbank  S 990.-  Abholpreis.

Werinseriertwirdnightvergessen!

Fakturieren  und  buchen
elektronisch  oder  mechanisch?

Auf  der Innsbrucker  Herbstmesse  beraten  wir  8ie1

Volksbuchungsautomaten  schon  ab 8 3!).000.  -

fakturier-  und  buchungsautomaten

ämOr  innsbruck,  brixnerstr.  3 u.  Messehalle


